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Amts - und Verkündigungsblatt
für die Bezirksämter

Sinsheim , NeckarbifchofsheLm und Wiesloch .
]X ro - 63 . Kreitag , den 8 . August L 84 S .

AmrliNre Bekannlrnartrungen .
[588 ] Nro . 8539 . Für sämmtliche Gemeinden

des dieöseikigen Amtsbezirks wild für die Ite Hälfte
des Monats Äugust l . I . folgender Fleisch - und Brod -
tax festgesetzt :

1 K Ochsenfleisch 11 kr.
1 <> Rindfleisch 9 kr.
1 -- Kalbfleisch 8 kr.
1 " Hammelfleisch 10 kr.
1 " Schweinefleisch 9 kr.
1 " Kuhfleisch 8 kr.
4 » Kernenbrod 11 kr.
7 Loth Weck 1 kr.
5 » Milchbrod 1 kr.

welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Sinsheim , den 5 . August 1845 .
Grcßh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .

[582 ] llUhe i l
Rro . 13,784 . I . U . S .

gegen Philipp Wenger
von Obergimpern

wegen Meineids ,
wird auf amtspflichtigeS Verhör zu Recht erkannt :

Philipp Wenger sei deS Meineids für schuldig
zu erkennen , und deßhalb zu einjähriger Zucht¬
hausstrafe , zur feierlichen Ehrenentsetzung , und
deren öffentlichen Verkündung , sowie zur Tragung
der UntersuchungS - und Straferstehungskosten zu
verurtheilen .

D . R . W.
Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil ausgefertkgt ,

und mit dem größeren Gerichts « Jnsiegek versehen
« orden .

So geschehen Mannheim , den 18 . April 1845 .
Großherz . Bad . Hofgerickt des Unterrhemkrrifes .

v . Kettenacker . L . 8 . Werber .
vdt. Puchekt .

Nachdem vorstrheiides Urtheil auf den Recurs
des Eondemnaten unterm 7 . d . Mts . vom Großh .
Oberhofgrrichte bestätigt worden , bringen wir das¬
selbe nach bestehender Vorschrist zur öffentlichen
Kenntniß .

« eckarbischofsheim , den 2 . August 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B e ck.
Lambin ns .

Holzversteigerung .
[5811 Heidelberg . AuS der Forstdomäne

Hohenerd , Wiesenbacher Forstbezirks , wird durch
BezirkSförster Krutina folgendes Holr looswcise
versteigert , bis :

Montag den 18 . d . M . ,
310 Stück eichne Rutzholzklötze zu Eisenbahn¬

schwellen , Bau - und Wagnelholz tauglich .
Bio Dienstag den 19 . d. M .

120 % Klafter eichen und buchen Scheitbolz
20 „ „ „ „ Prügelholz

8 -/ - „ „ „ „ Klötzhvlz und
5550 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist jeweils morgens 9 Uhr

im Wirthshause zu Mückenloch ; auch wird bemerkt ,
daß der Schlag in der Nähe des Neckars sich be¬
findet .

Heidelberg , den 2 . August 1845 .
Großh . Forstamt .

v . Schilling .

MarktstandplLtze - Verpachtung
zu Sinsheim .

Auf Montag den 18 . Äugust d . I . , Morgens 7
Uhr , werden auf dem hiesigen Ralhezimmer die
Marktstandplätze auf 6 Jahre in öffentlicher Stei¬
gerung verpachtet , wozu die Stciglustigen »ingela¬
den werden .

Sinöheim , den 26 . Juli 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Haag .
vdt . Besch .

Bekanntmachung .
[567 ] Nro . 1054 . Neckarbischofs beim .

Dem hiesigen Bürger Philipp Stech werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 20 Mai d . I . ,
Nro . 9206 , nachbefchriebene Liegenschaften

Donnerstag den 28 . August d . I . ,
Abends 7 Udr ,

ans hiesigem Rathkaus im Zwangswege öffentlich
versteigert , wozu die Liebdaber mit dem Bemerten
ringeladen werden , daß der Zuschlag erfolge , wri ' n
der Schätzuugsprris oder darüber geboten wird .

SchätzungspreiS .
Ackerland .

1 .
67 VIO Ruth , obern Heinzenberg , neben

Gottfried Kayan und Heinrich Müller 20 si»
2.

44V, « Ruth , untern Hank , neben An «
ftößrr und Charlotte Stech 40 fi .

3 .
80 5/ >o Rth . Rotbenhorte , neben Julians

Stech und Adam Gaugnnß 45 fl .
4 .

36 ' ch Ruthen Seid,ich , neben Georg
Weisel und Charlotte Stech 20 fi.
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5 .
67 -/10 Ruthen obern Schießloch , neben

Georg Weisel und Charlotte Stcch 3V jl .
6 .

44 8/ , 0 Ruthen untern Haidacker , neben
Daniel Schelling und Charlotte Liech 40 st,

7 .
64Via Ruth . Galgenberg , neben Mich .

Berner und Johann Brauner 15 st .
Wiesen .

6.
26 3/ , 0 Rth . hintern Bruch , neben Adam

Junker und Friedrich Schäfer 25 st.
9.

38 Ruth . Au , neben dem Rach und der
Straße 40 fl .

Summa 275 st.
Neckarbischofsheim , am 25 . Juli 1845 .

Das Bürgermeisteramt .
W a g « e r .

vdt . Wagner .

Bekanntmachung .
[ 577 ] Waibstadt . ( Zwangsversteigerung .)

Dem hiesigen Bürger und Schuhmachermeister
Pbilipp Hübner werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 12 . v . M . , Nro . 11,014 ,

Montag den 22 . Septbr . l . I . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

1 .
Tar .

Hs .- No 35 . Die Hälfte eines zwei¬
stöckigen Wohnhauses u . % einer Scheuer
in der Kirchengasse , neben Ph . Joseph
Henrich und Garten 700 fl .

2.

£
£

£

A e ck e r .
G .- Nro . 6957 . 44 >/ 10 Ruth . Ham¬

merstock , neben Anton Rieser und Gg .
Adam Himmelhahu

3 .
6073 . 52 ’/jo Ruth . Loß , neben Pe¬

ter Anniser und Leonh . Bertami
4 .

60 fl .

40 fl .

10,438 . 13 2/ 10 Ruthen Garten im
Bröckelsbrunnen , neben Georg Bühl u .
Gg - Joseph Dicht » 15 fl .

Summa 815 fl .
öffentlich versteigert , und bei erreichtem Schäyungs -
pieis endgiltig zugeschlagen .

Waibstadt , den 3l . Juli 1845 .
Der Bürgermeister .

Vcitenhrimer .
vdt . Seeber .

Liegenschafls - Versteigerung .
[573 ] Nro . 46t . Kirchardt . De » diesigen

'Baiger Georg Fritschle werden in Folge richter¬
licher Verfügungen in Sachen mehrerer Gläubiger
die untenbenannten Liegenschaften

Montag den 18 . August d . I . ,
Mittags 12 Ubr ,

auf hiesigem Rathhanse im Zwangswege öffenklich

versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen « erden , daß der endgiltige Zuschlag er¬
folge , wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

Schätzungspreis .
Gebäude .

1 .
Ein Viertel an einem 2stöckigen Wohn¬

haus mit Scheuer , 2 Ställen , 2 Keller
und 2 Hofplätzen , nebst circa 10 Ruthen
Gras - und Baumgarten im untern Dorfe ,
neben Georg Klein und Heinrich Ludwig ,
vornen die Straße , hinten Garten 350 fl .

Ackerland .
2.

78 % o Ruthen am Haftenbrünnlein , ne¬
ben Georg Fehr und der Erbschaft 70 fl.

3 .
97Via Ruthen in den Pechgrüben , ne¬

ben Michael Klein und Veronika Fritschle 70 fl .
4 .

53 "/,a Ruthen hinter den Gärten , ne¬
ben Jakob Bentz und Johannes Fritschle 60 fl .

5 .
88 Ruthen an der Kastenhelden , neben

Heinrich Fritschle und der Rain 30 fl .
6.

85 3/, 0 Ruth , über der alten Landstraße ,
neben Georg Menold jung und der Erb¬
schaft 50 fl .

7 .
14V, , Ruth . Gartenland am Kirschend ,

neben Gg . Hochadel und Christian Fritschle 50 fl .

Summa 680 fl .
Kirchardt , den 28 . Juli 1845 .

Das Bürgermeisteramt .
B e tz .

vdt . Ko p p.

Zwangsversteigerung .

[589 ] Eschelbach .
Im Wege gerichtlichen Zugriffs werden der le¬

dige » Regina Falkner von hier
Mittwoch den 20 . k. M - ,

Mittags 12 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause nachbeschriebene Liegenschaf¬
ten mit dem Änfügen öffentlich versteigert , daß der

Zuschlag erfolge , wen » der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

Ei « Viertel Wohnhaus von einer zwei «

stockigen Behausung , den untern hintern Theil
und Zugehörde , oben im Dorf , neben Adam
Müller und Eberhardr Müljer 300 fl .

2.
1 Vrtl . 8 Ruthen Acker ob dem Neuen »

weg , neben Jacob Bender , Bauer , und
Christoph Weinmann 60 fl .

3 .
7 Ruth . Garten im Sumpf , neben de«

Graben und Rudolph Bender 25 fl .
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4 .
2 % Ruthen dto . Obenhinaus , neben

Ullrich und Christoph Bender _
10 fl .

Summa 395 fl .

Eschelbach , den 25 . Juli 1845 .
Der Bürgermeister .
R u d i s i l e.

Privat - Anzeigen .
15871 Maurer - Gesuch .

200 bis 300 Maurergesellen finden für
die Dauer des Sommers und Späijahres beim Bau
des Main - Neckarbahnhofrs zu Heidelberg gegen ei¬
nen Taglohn von

32 kr. bis 1 fl.
Beschäftigung .

E i n t a - u n g.
£585 ] Sinsheim , vom 4 . August . Auf das

GeburtSfest Seiner Königlichen Hodeit des Groß «

Herzogs den 29 . August , wird wieder wie im vori -

f
ltn Jahr das Veteranenfest der alten Krieger ge¬
eiert ; man wünscht , daß in jedem Orte durch ei¬

nen der alten Veteranen eine Liste von denen , wel¬

che hieran Theil nebmen wollen , anSgefertiget und
de « Unterzeichneten Comiie - Mitglied ü bis 8 Tage
zuvor eingesendet werden möge .

Die Versammlung zur Festlichkeit findet an die¬

sem Tag Morgens 8 Uhr dahier im Gasthaus zur
Sonne statt .

Haas , Straßenmeistcr ,
Comitö - Mitglied .

Bekanntmachung .
[583 ] Allen Eltern und Vormündern , deren

Söhne und Pflegbefohlene in die 1845er Looszieh »

ung , mithin in die Conscriptivn 1846 fallen , dient

hiermit zur Nachricht , daß die Aufnahmen in den

Allgemeinen Militär - Stellver -
tretungsverein in Karlsruhe

jetzt wieder stattfinden , sowohl bei den Herren Agen -

ten deS Grvßherzogthums , als auch bei dem Unter¬

zeichneten , und daß daselbst die Statuten des Ver¬
eins unentgeldlich verabfolgt werden .

Die Vrreinsmitglicder haben blos die gezogene
Loosnummer abzugeben und bei der Vifiration per¬
sönlich zu erscheinen . Alles Weitere in Bezug auf
1H" Einstellung besorgt der Verein allein , und be¬
darf selbst der Marschordre dazu nicht , welche dem
Rekruten von der Militärbehörde zugestellt wird .
Später erhalten sodann sämmtliche VrreinSmitglie -
der , für welche Ersatzmänner gestellt werden muß¬
ten , chre Entlassungsscheine , respektive Abschiede vom
Militär .

Karlsruhe , im Juli 1845 .
Gustav Schmiede ».

Die Herren Bürgermeister werden höflichst

ersucht , diese Bekanntmachung in ihren Gemeinden

gefälligst aiifil,lagen lassen zu wollen .

Der Agent des Allgemeinen Militär - Stellver --

trekungsvere !«?.
Sinsheim , den 4 . August 1845 .

O . Fischer .
[586 ] Bei Kaufmann Köllreutter in Sins¬

heim ist ein beschlagener , ganz guter Eremitage -

Kochofen und eine fast noch ganz neue Kellerpnmpe
billig zu verkaufen .

Win Versteigerung .
Der Unterzeichnete ist gesonnen , sowohl im Hand¬

kaufe , als in einer auf den 18 . August d. I . aus -

gesetzten freiwilligen Versteigerung scnie am oberen

Theil in hiesiger Stadt , an der nach Würzburg füh¬
renden Hauptstraße gelegene Mahlmühle zu einem

annehmbaren Preiße abzugeben .
Die Mühle ist reines , mit keiner Grundlast be¬

schwertes Eigenthiim , hat zwei Mahlgänge , einen

Gerbgang und eine Schwingmühle .
Das Mühlwerk wurde im Jahre 1842 nach der

neuesten Art , und zwar das laufende Werk , meist
von Eisen erbaut , ist dabei ganz und geschmackvoll
geschlossen .

In dieser Mühle können wöchentlich 60 bis 70
Malter Spelz , zu jeder Sorte Mehl bereitet wer¬
den . *

Das die Mühle treibende Wasser , welches auS

zwei Brunnen entspringt , und unter dem Namrn

Flattenbach fortfließt , ist Mühleigenthum und auch
bei der größten Trockenheit des Wetters in gleichem
Ueberfluffc vorhanden .

Das Wohngebäude stehet mit der Mühle unter
einem Dache , bat im zweite » Stock acht Zimmer
nebst Küche , alles neu hergerichtet , einen großen
schönen gewölbten Keller , einen geräumigen Holz¬
platz und einen kleinen Keller unter diesem .

In diesem Hause wurde seit 80 Jabrrn bis jetzt
eine persönliche Schenkwirthschaft und bedeutende
Bäckerei betrieben , es könne » daher alle Winhschafte «

und Backerei « , so wie ohnehin alle Mühlgeräthschaf -
te« dazu abgegeben werden .

Ferner befindet sich dabei
^

ein großer Stall und
ein « große neu erbaute Scheuer mit gewölbtem
Keller .

Mosbach , den 22 . Juli 1845 .
Heinrich .Holdermann .

Haar - Balsam
[584 ] erfunden von

Doctor Hamilton ,
Professor der Chemie in London .

Dieser Balsam aus deir feinsten Kräutern be¬

zogen , fördeit das Wachskhnm der Haare außer¬

ordentlich , und es wird garanrirt , daß durchaus

keine schädlichen , dem Haare nachtheiligen Brstand -

theile sich dabei befinden .
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Torzngli l, denjonigou zu empfehlen , welche Po»
Made nickt febr lieben . da solche häufig Unreinig¬
keiten auf dem Kopfe zurückläßt — statt dessen die«
ser Balsam gerade das Gezenkheil bewirkt , und
der öf -erc Gebrauch, sogenannte Schuppen , über¬
haupt alles Unreine vom Kopfe vertilgt.

Alle 8 Tage einige Tropfen auf der flachen Hand
verch . ilt , die Haare damit eingerieben , ist hinrei¬
chend , um ihnen neben Glanz zugleich auch vortreff¬
liche Geschmeidigkeit zu geben . — Auch werden alle
diejenigen, welche sich dieses unübertrefflichen
Mutelö bediene » , nie mehr Vust bekommen , später
starr diesem , wieder Pomade zu benützen.

Weit entfernt, diesen Balsam als Universal -
Mittel gegen alle Kahlkopfe und Glatzen anrühmen
zu wollen , wird der Versuch mit einem einzigen
Fläschchen , schon den gewünschten Nutzen außer al¬
len Zweifel stellen . Um jedoch die Anschaffung zu
erleichtern , und weniger Bem -ttelten möglich zu ma-
tl e» , solch' rin vorzügliches , Haarwuchs be¬
förderndes , ganz unschädliches Mittelauch
kaufen zu können , sind folgende Preiße festgesetzt :
1 Fläschchen , hinreichend auf ein halbes Jahr t5 kr.
1 „ „ „ „ ganzes „ 30 kr.

1 k !a?on , zu Präsenten sich eignend 48 kr.
Eine Niederlage hievon hat übernommen , und

empfiehlt zu gefälligen Aufträgen
W Fischer in Sinsheim.

[591 ] Offene Lehrlingsstelle .
Bei Unterzeichnetem kann ein junger Mensch un¬

ter billigen Bedingungen in die ilehre treten.
Sinsheim, den 2 . August 1845.

C . Speiser ,
Schönfärber .

[569] Kapital auszuleibe ».
ES liegen bei dem Unterzeichneten 200 fl. Vor¬

mundschaftsgelder auf gerichtliche Versicherung zu 5
Prvc . zum Ausleihen bereit .

Walldorf , den 27. Juli 1845.
Horsch , Bürgermeister.

Frankfurter Course vom 6. August.
Neue L -nisd'or 11 fl. 5 kr. Friedrichsd'or 9 9. 49 kr. Dura¬
le« 5 fl . 36 kr. 20 Frank- Stücke 9 ff . 32 kr. Holl. 10fl ^
Stücke 9 ff. 56 kr. Engl . Guineen 12 ff.

Frnckt - Mittelpreise .
. . n g Da « bad. Malter hat

O r t. Datum . Man «. 'S? B ¥ i «ts <L. Brr *s vO' iS. E öG l '/i Hektoliter od . 150
g « 8 -» tfe i R s wä KL Liter. Der Hektolit. ha-

Mltr . ff. kr . ff. fr. ff. fr. «. |fr . ff. kr. ff. !kr. ff. kr. fl . kr. ff. kr. « . fr. ff. kr. Mltr . zer Malter hat 128 Li-
Heidelberg 5 . August 8 55 5 33 10. 16 7 16 4' 56 8 9 18 20 998 ier. Der Würtemberg.
Mannheim 31 . Juli 8 4 57 6 ! 4 48 48 Scheffel hat 177 Liter.
Bruck'sal 30 „ 12 40 9 12 :34 8 44 4 51 Oder da« bad . Malter
riaftidt 24 12 20 8 30 13 ;48 8 5 >2 ist 1 -/ , Hektoliter , da«
Durlach 28 . „ 8112 12 *41 7 4 54 10 Marnzer Malter 1 '/ ,
1a hr 29. 1545 ! 5 | . 5 50 10 37 Hektoliter,«. der Wür -
Mörzheim 28 . « 8 1234 6 4 30 tember«. Scheffel 1 '/ «
Mainz 1 . August 10 ! 9 8 1 1 5 17 4 38 * 1387 Hektoltter.
Hellbraun 2 t . Juli Schff. 12 7 7 5 49 12*52 6 33 5 | 51
Lpeler 1*9 * IHektol . 5 | 9 4 10 3 38 1 3 23 4 | l6

Druck und Verlag von D . Pfisterer in Heidelberg .
ff

r
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